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Tschernobyl,
Harrisburg, Sellafield,

Klimaerwärmung, Ozon, El Nino,
Überschwemmungen und andere

Katastrophen erinnern uns ständig daran,

wie der Mensch selbst seine
Lebensgrundlagen langsam, aber sicher
zerstört. Es dürfte inzwischen kaum
mehr geleugnet werden, dass das künftige

Schicksal unseres Planeten und
damit auch des Menschen davon
abhängig sein wird, wie wir mit der Natur
und ihren Ressourcen umgehen.

Dabei verhält sich die Menschheit -
d. h. vor allem jene der Industrieländer

- ähnlich wie die Schweiz zu ihren Altlasten

aus der Zeit des Zweiten
Weltkriegs. Zwar gab es Bücher, Presse-

Umweltbezogen
artikel, Filme und Fernsehsendungen zu
diesem Thema, aber sie vermochten
nicht derart ins öffentliche Bewusstsein
zu dringen, um einen Handlungsbedarf
für die rechtzeitige Aufarbeitung der
Probleme zu erzeugen. Augen, Ohren,
Mund zu und den Kopf in den Sand
stecken war und ist mehr oder weniger
die Devise. Denn auch über die
«Umweltsünden» berichten die Medien
immer wieder. Aber aus den erkannten
Fakten und Gefahren die notwendigen
Konsequenzen zu ziehen und diese in
Taten und verändertes Verhalten
umzusetzen, tun sich Politik und Wirtschaft
und die meisten von uns schwer.

Es war nicht zuletzt der Film, der
Umwelt-/Ökologiethemen häufig und
intensiv bearbeitet hat - manchmal
sachlich, aber auch polemisch und
gelegentlich sogar prophetisch. Diese
«umweltbezogenen» Filme, wie sie
Angela Lüthje, die Autorin des Titel-Beitrages,

bezeichnet, bilden seit den siebziger

Jahren geradezu ein eigenes Genre.

Die Spezialistin gibteinen Überblick
über die Geschichte, die Themen und
Entwicklungen des Umweltfiims.

Auch Erich Langjahr macht
«umweltbezogene» Filme. Sein «Bauernkrieg»,
der anfangs September ins Kino
kommt, bietet anschauliches, zum Teil

sogar schockierendes Bildmaterial zu

(auch ethisch) fragwürdigen Entwicklungen

der industrialisierten Landwirtschaft.

Der Film bietet Organisationen
wie dem Schweizerischen Bauernverband

die Chance, diese Problematik
gründlich zu diskutieren. Zu hoffen ist,
dass Bauern, Funktionäre, Politiker
und eine breite Öffentlichkeit diese
Chance wahrnehmen. Franz Ulrich
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